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Das Bundestreffen der Regionalbewegung hat sich mittlerweile zu DEM Netzwerktreffen 

der Regiobranche in Deutschland etabliert. Der Bundesverband der Regionalbewegung 

e.V. lebt als Fachverband vom intensiven Austausch mit seinem Netzwerk. Alle zwei 

Jahre bietet daher das Bundestreffen der Regionalbewegung allen Akteuren, die sich für 

regionales Wirtschaften engagieren, ein Forum zu Netzwerkarbeit, Informationsaus-

tausch und Wissenstransfer. 

Zielgruppen sind vor allem Multiplikatoren und Führungskräfte aus der Land- und Ernäh-

rungswirtschaft, Politik und Verwaltung, regionale Initiativen mit ihren kleinsten, kleinen 

und mittleren Betrieben, Regionalmanagements, Öko-Modellregionen sowie Kommunen 

aus ganz Deutschland und den Nachbarländern.  

Gemeinsam mit einem Kooperationspartner vor Ort konzipiert die Regionalbewegung für 

ca. 200 Teilnehmer*innen ein hochkarätiges Programm über 2,5 Tage rund um Themen 

wie z.B. Regionalisierung in der Ernährungswirtschaft, Stadt-Land-Beziehungen, glaub-

würdige Regionalität, Strukturpolitik für resiliente Daseinsvorsorge, Klimaschutz durch 

kurze Wege, Rolle der Kommunen in der Ernährungswende und vielem mehr. Das Bun-

destreffen der Regionalbewegung findet immer in verschiedenen Regionen Deutschlands 

statt - ob Stadt oder Land, Nord, Süd, Ost oder West.  

Für das Jahr 2025 suchen wir nun nach einem passenden Austragungsort und spannen-

den Kooperationspartnern. 

Zielsetzung der bundesweiten Informationsveranstaltung ist es, das Netzwerk der Regio-

nalbewegung dauerhaft zu stärken sowie den Austausch untereinander zu fördern und 

zu verstetigen. Praxisnahe Beispiele, gute Konzepte sowie innovative Projekte werden 

der Öffentlichkeit zugänglich gemacht, gebündelt und diskutiert. Für Verantwortliche aus 

Politik und Wirtschaft ist das Bundestreffen mit einer fundierten Wissensvermittlung 

auch valide Entscheidungsgrundlage für ihr Handeln.  

Das Bundestreffen der Regionalbewegung thematisiert bekanntermaßen ein breites 

Spektrum aktueller Herausforderungen der ländlichen Räume, um das vielfältige Fach-

publikum anzusprechen. Gleichzeitig werden den Teilnehmer*innen des Bundestreffens 

die Projekte, Menschen und Ideen aus der Gastregion vorgestellt. Neben klassischen For-

maten im Plenum werden vielfältige Methoden für Foren, Workshops, Fachexkursionen, 

Wissensmärkte, REGIOtalks, Genusstouren u.v.m. Bestandteil der Tagungskonzeption 

sein.    
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✓ Sie haben Interesse im Jahr 2025 Veranstaltungsort zu sein?  

✓ Sie möchten die Aufmerksamkeit der Regiobranche auf sich und Ihre Region ziehen 

und als Gastgeber und Kooperationspartner zahlreiche interessante Teilnehmer*innen 

sowie politische Prominenz begrüßen? 

✓ Und Sie haben Kompetenzen und Kapazitäten als Partner der Regionalbewegung eine 

kurzweilige und mit Zukunftsthemen gespickte Veranstaltung zu organisieren?  

…dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!  

 

 
 

Veranstalter Bundesverband der Regionalbewegung e. V. 

Kooperationspartner Gastgeber vor Ort und weitere zu akquirierende Partner 

Finanzierung 
Eigenmittel, Tagungsbeiträge, Ländermittel, Sponsoring, 

Projektfördermittel, Gastgeber vor Ort etc.  

Zeitraum & Dauer 
Frühsommer 2025: möglicher Zeitraum ca. Mai bis Juni  

2,5-tägige Veranstaltung 

Bisherige Themen und 

Veranstaltungsorte 

Informationen zu den Bundestreffen gibt es unter   

https://www.regionalbewegung.de/bundestreffen  

Einsendeschluss 31. Mai 2024 

Entscheidung Der Vorstand des BRB entscheidet bis 1. Juli 2024 

Ansprechpartnerin 

Ilonka Sindel, Geschäftsführung  

Bundesverband der Regionalbewegung e. V.  

Tel. 09852-13 81  

E-Mail: sindel@regionalbewegung.de  

www.regionalbewegung.de 

Format 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige formlose Bewerbung 

per E-Mail an sindel@regionalbewegung.de   

Veröffentlichung 12. März 2024 

 

  

https://www.regionalbewegung.de/bundestreffen
mailto:sindel@regionalbewegung.de
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Anhand folgender Kriterien entscheidet der BRB, in welcher Region und mit welchen Ko-

operationspartnern das Bundestreffen durchgeführt wird. Die Kriterien basieren auf den 

Erfahrungswerten der letzten Veranstaltungen.  

Ihre formlose Bewerbung sollte folgende Fragen kompakt beantworten:  

 

• Schildern Sie kurz Ihre Motivation für Ihre Bewerbung. 

• Warum sollte das Bundestreffen in Ihrem Bundesland stattfinden? Wie kann die 

Zusammenarbeit mit Ihrer Landesregierung bzw. den Ministerien aussehen?  

• Gibt es auf kommunaler Ebene (Kommune, Kreis, Bezirk) Interesse das Bundes-

treffen vor Ort zu begleiten und aktiv zu unterstützen sowie zu bewerben?  

 

 

• In welchem Ort soll das Bundestreffen stattfinden?  

• Welche räumlichen Möglichkeiten stehen zur Verfügung? 

Plenum für ca. 200 Personen, Räume für ca. 8-10 Foren, Platzkapazitäten für 

12 Projekte im Wissensmarkt, Möglichkeiten für Info-Stände  

• Welche technischen Voraussetzungen gibt es vor Ort? Z.B. Pinnwände, Flip-

charts, Beamer, Soundanlage etc.?   

• Wie ist die Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel? 

• Welche Übernachtungsmöglichkeiten stehen für die Teilnehmer zur Verfügung? 

(Mögliche Zimmerkontingente, Betriebe, Kostenstrukturen, Vermittler vor Ort)  

 

 

• Welche Gruppierungen tragen die Organisation vor Ort? 

• Können finanzielle Mittel zur Unterstützung vor Ort/in der Region/im Land akqui-

riert werden? Welche Kontakte können Sie vermitteln?  

• Welche personellen Kapazitäten können Sie einbringen? Gibt es einen ständigen 

Ansprechpartner für regelmäßige Jour Fixes mit dem BRB? Können die Pro-

grammpunkte vor Ort, z.B. die Exkursionen, die Tour Regional etc. selbstständig 

organisiert werden?  

 

 

• Wie planen Sie die Verpflegung der Teilnehmende mit Essen und Getränken? 

Welche Partner gibt es vor Ort? Wie möchten Sie die Regionalität der Produkte 

sicherstellen und kommunizieren?   

• Die Tour Regional ist das „Aushängeschild“ seit dem ersten Bundestreffen. Die 

Teilnehmer*innen werden in Gruppen eingeteilt und laufen/fahren von Wirtshaus 

zu Wirtshaus oder zu interessanten Örtlichkeiten der Region/des Ortes, um ihr 

Abendessen zu genießen. Kann eine solche Tour vor Ort organisiert werden? 

Wenn ja, in welchem Rahmen?  


